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Vorwort .

ei den Verfasser in der Deutschen Bauzeitung 1001 ( >. 535 ) ZUCIST U Jie Ehrenpllicht

Bipades . ein dem Deutschen Bauernuuse ” eNISPTeC Chendes erolizügiges Abbildungswerk übe

das Wohnhaus des deutschen BUrders Zu Schaffen , ist diese Arbeit von dem Verbuünde

ten - un Inventeur - Vereine TüsSLIg In ANKTIE enommen . Daneben hat die
Deutscher Arc

Finzelertorschung namentlich der KlassiZistl schen
Zeit . wie Me Verl besonders empfohlen

Hatte . in den Werken eines Melhop . Struck , Scheibner , Priester . Klopter . Göbel , Thing haus

u . a . Hüch ge Fortschritte gemacht. Nicht die Nüchtive Vorliebe der Made tür das . Jimpire ”

Sandern die Tatsache . dal der aus den S1ürmen der Pevolutien und der Puhe innerer Er¬

irkume veburene selbständige deutsche Bürgerstamd sich damals zueTST Im civenen

Hause, Sp ES NEIN , eintichTele . I > dabei das Entscheidende . Denn aus AHese Fause

3a Stich erst adllmahlich . dann Immer Schneller und sprunechalter unser heutiges Bürgerhaus

entwickelt . Auch war es Hr die Baukunst Zw eitellas eine eraße Zeit . als sich wieder el maus

Penuibsance der eis jungen Antike die neuklassische Kunst entwickelte .

Öabrück hut Jie bürgerliche Baukunst jener Tuve eine solche Aser
te

e Fülle

Fkenawerten hinterlassen . dal ! es Sich wohl ahnte . dieses Erbe der Vüter einmal Im

Anryenhunge darzustellen . Dübel leitete den Verfasser zunächst eine Art Di Ce vetühl .

weil er eluubte . das in hangen Jahren aus persönlicher Liebhaberei Gesammelte um Ge¬

geichne ' e den Osnabrücker Bürgern . die ( as Buch ab Juhrhundertgabe beirachten MOgen .

Vie ausw ärtiecn Kunstireunden nich vorenthalten zu sollen .

ordnet . dal dus mehr Nebensäichliche . welches
He geschichtlichen Nuchrichten > Md >0 U

ie Fulnoten gebracht IL .rzunächs ! nur Einheimischen beachten > Swert erscheint . 1

He zum Verständnis auswärtiver Leser mul ches aus der Ortsgeschichte
Andererseits Miu

CIMÄHNT erden . Mus Tür den Finheimischen en : behrlich vewesen Wäre . Benannt Sind

die LEiuser in der Pegel nach dem Bauherrn , unter dem sie erbaut wurden . doch Ind . Wo

es sich nuchweben lielk auch die >pilteren und die jetzigen Eiyventümer erwähnt .

Der srüßte Teil des zeichnerischen Abbildungstelfes ist vom Vertusser nach eivenen Aul¬

nahmen vezeichnet . Kinige ältere Aumahmen Linden sich in den Mappen des Köniel . Hoch¬

batımiuts Osnubrück . welchem Verlusser Seit 1005 vorsteht . Andere . bereits im Ins entur¬

werke der Osnabrücker Kunstdenkmüler erschienene Aumahmen stellte das Lundesdirek¬

Torlum annaver bereitwilliest zur Verfügung ( bezeichnet mit SL Die aut photo¬

Staplischen Wege VeWONMNENEN Abbildungen stammen zum rüßeren Teile von Raudol !

Lichtenbere . Jie übriven Meistens von Heinrich Brauckmann . AN denen , welche

den Verfasser mit Nachrichten UnterstüTZIen . sei an dieser Stelle nochmals gedankt .

Für jeden weiteren Beitrag zur Berücksichtigung bei Neuuutlagen sowie für Jede Sach¬

liche Berichtigung sim Verleger und Verfasser ganz besonders dankbar ,

Osnabrück , 13. AUSUST 1013

Dr . Ine . Dr . phil . Wilhelm Jünecke ,

Resierungs - Baumeister ,
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